
pulver von dem anhaftenden Belage zu ſäubern ſſkadhafte Zähne
aber welche zu Geſchwüren des Zahnfleiſches Verä naſſung geben
auszuziehen Als Mundwaſſer mit adſtrinierender Wirkung auf
das Zahnfleiſch empfiehlt ſich eine Auflöſung von einem halben Eß
löffel von Myrrentinktur in Liter lauem Waſſer

Honig als Schlafmittel Vor dem Schlafengehen ſollte man
regelmäßig 2 Kaffeglöffel Honig zu ſich nehmen da derſelbe blut
bildend nahrhaft und für nervöſe Perſonen ungemein beruhigend
iſt und wohltätigen Schlaf erwirkt Wer den Honig nicht allein
ür ſich genießen will kann ihn auf ein Stückchen Semmel oder

Weißbrot ſtreichen oder denſelben mit Milch oder Kaffee trinken
da erſterer ſtets gute Wirkung erzielt

Kinderpflege und Erziehung
0 Das Turnen befördert und regelt den Blutumlauf der Kiuder

Das Blut belebt und ſtärkt unter dem Einfluß der tätigen Mitwir
kung des Herzens und der Muskelzuſammenziehung alle Teile des
Körpers Die Bruſt erweitert und entwickelt ſich durch die Tätig
keit der hier einlaufenden Muskeln die Lunge gewöhnt ſich daran
4 auszudehnen und begünſtigt ſo die Blutbereitung und Blut
elebung und das Blut iſt wenn wir uns ſo ausdrücken dürfen dieQuelle des Lebens Ausgezeichnete Dienſte leiſtet das Turnen auch

beim und den Skropheln bei der engliſchen Krank
r und beſonders bei den in unſerer Zeit ſo häufigen Nerven
rankheiten Dieſe Krankheiten ſind beſonders in großen Städten

verbreitet und richten hier ihre Verheerungen an meiſtenteils
trägt wie durch zahlreiche Aerzte feſtgeſtellt wurde der Mangel an
Bewegung und Uebung die Schuld an ihrem Vorhandenſein

0 Jnung gewohnt alt getan Dieſes alte wahre Sprichwortſollten wir ſei der Erziehung unſerer Kinder ſtets vor Augen
haben und ſo z B ſchon in der Jugend unſere Kleinen daran ge
wöhnen langſam zu eſſen ordentlich zu kauen und zu Fleiſchſpeiſen
gleichzeitig Brot zu S denn gut gekaut und dazu zwingt der
gleichzeitige Genuß von Brot iſt halb verdaut

0 Prſerret bei Kindern Ein einfaches probates Mittel bei
dieſem oft auftretenden Uebel iſt folgendes Man koche für 10 Pf
Huflattigblüte in einem halben Liter Waſſer gieße dieſe Flüſſigkeit
über 125 Gramm klein geſtz henen weißen Kandiszucker und laſſe
dies zu Syrup verkochen Von demſelben gebe man dem Kinde
ſtündlich einen Teelöffel voll

Für die Küche
Hamburger Sauerbraten Nachdem das hierzu beſtimmte
Fleiſch vier Tage in Eſſig gelegen ſet ſetze man es mit dem
nötigen re vorher ganz heiß gemachten Speck Salz und
nach Geſchmack einigen friſchen Wacholderbeeren aufs Feuer bis
der Braten von allen Seiten gelb und halb gar geworden iſt
Alsdann laſſe man eine Untertaſſe voll geſchnittene Zwiebeln in
Fett gelb werden gieße ebenfalls ſo viel dicken ſauggr Rahm hinzu
und al das ganze noch etwa 28 Stunden auf nicht zu ſchwachem
Feuer kochen

Kalbsgulaſch 1,5 Kilogramm Kalbfleiſch von der Bruſt werden
in kleine Würfel geſchnitten Währenddeſſen bratet man ein
halbes Pfund in Würfel geſchnittenen Speck gelb aus ſchneidet
mehrere große Zwiebeln daran fügt ein Stück Butter ſowie einePriſe Paprika hinzu gibt das Fleiſch hinein und läßt es unter
öfterem Umrühren anbräunen ſchmort es alsdann mit Bouillon
von Fleiſchextrakt und ſaurer Sahne weich und kurz ein zuletzt
mache man die Sauce mit ein wenig in Waſſer klar gequirltem
Mehl ſämig

Kartoffelklöße mit Speck Kilogramm gekochte kalte
Kartoffeln werden mit Kilogramm Speck in Würfel geſchnitten
mit zwei in Butter geröſteten aufgeſchnittenen Zwiebeln 2 Eiern
Salz einem gehäuften Löffel Mehl und Milch vermiſcht daraus
Klöße geformt und in Salzwaſſer gekocht Mit reichlicher Butter
gibt man ſie auf den Tiſch

Omelette italieniſch Man bäckt drei nicht zu dünne Eier
kuchen Kalbsmilch und Hirn hat man vorbereitet Die Brühe
der Kalbsmilch verwendet man mittels hellem Buttermehl zu einer
dicklichen Sauce welcher man durch Zugabe von Weißwein und
Zitronenſaft einen pikanten Geſchmack gibt Nun tut man die i
kleine Stücke geſchnittene Kalbsmilch und das Hirn in die Sauce
und läßt dies aufkochen fügt in Butter gedämpfte Morcheln und
Champignons ſowie eingemachte kleine Zwiebeln hinzu läßt das

anze nochmals aufkochen und würzt mit feingewiegter Peterſilie
Schnittlauch und etwas Muskatnuß Eine paſſende Form wird

ut mit Butter ausgeſtrichen ein Eierkuchen hineingelegt dann die
Hälfte Ragout wieder ein Eierkuchen dann die andere Hälfte
Ragout welche mit dem dritten Kuchen bedeckt wird Zum Schluß
füllt man einige Löffel voll recht dicker ſaurer Sahne darüber
treut geriebenen Parmeſankäſe darauf und bäckt die Omelette eineViertelſtunde im heißen Ofen

Eingemachter Bohnenſalat Man pflückt ganz junge finger
lange Bohnen ſchneidet und Stengel ab und kocht ſie in
Salzwaſſex weich Dann läßt man ſie einen Tag ſtehen kocht
Eſſig mit Zucker Nelken und Zimmt nach Geſchmack auf tut die

Bohnen hinein und läßt alles aufkachen Am nächſten Tag kocht
man ſie auf dieſelbe Weiſe no einmal auf und miſcht dabei
damit ſie die grüne Farbe wiederbekommen etwas Salpeter
hinzu ſodann läßt man alles erkalten tut die Bohnen in Gläſer
bindet dieſe mit Pergamentpapier oder Blaſe zu und verwahrt
die Gläſer am kühlen Ort Die Bohnen gibt man kalt als Salat
zu Hammelbraten Schweine oder Gänſebraten

Haustvirtſchaft
f Bralenſchmalz und Kochfettreſte wieder klar zu machen Ver

ſchiedenartige Fettreſte die natürlich tadellos unverdorben ſein
müſſen ſtellt man mit eben ſo viel kalter Milch es kann abge
ſahnte Magermilch ſein in einem großen Topf aufs Feuer und
läßt es ſo lange zuſammen gut aufkochen bis das Fett völlig klar
oben ſchwimmt Dann läßt man es zuſammen erkalten nimmt
das Fett ab ſchabt alles an der Unterſeite angeſetzte Unreine ſorg
fältig ab und ſchmelzt es nochmals ein worauf man es in die dazu
beſtimmten Vorratstöpfe füllt Es iſt wieder ganz rein und zu
allen Kochzwecken brauchbar Beſonders empfehlenswert für Back
fett das durch Ausbacken irgend welcher Speiſe trübe geworden iſt

F Tintenflecke aus Wäſche zu entfernen ohne daß der Stoff an
gegriffen wird Man beſtreiche den Fleck mit grüner Seife tröpfle
Waſſer darauf und lege den Fleck in die Sonne Faſt trocken
feuchte man ihn wieder an und reibe die Stelle etwas mit der
Händen Nach etwa dreimaligem Naßmachen und Einreiben waſche
man den Fleck aus Sollte er noch nicht r ſein fahre
man mit dem Bleichen und Einreiben fort bis es ganz gelungen
iſt Fehlt es an Gelegenheit im Freien zu bleichen ſo lege man
den feuchten Stoff auf einen Teller und ſtelle dieſen auf ein
ſonniges Fenſterbrett Bei großer Hitze ſind Tintenflecke in
wenigen Stunden zu entfernen

4 Weißwollene Kleider zu reinigen Sobald ein ſolches nicht
zu ſehr angeſchmutzt iſt genügt ein Abreiben mit einem Watte
bäuſchchen und erwärmtem Kraftmehl Will man dasſelbe jedoch
waſchen ſo empfiehlt es ſich ein Stück Gallſeife in einem Liter
kochendem Waſſer aufzulöſen und dem Waſchwaſſer zuzuſetzen
Wenn das Kleid ſauber iſt hängt man es noch triefend zum Trock
nen auf Danach zieht man die Garnierung und die Aermel in die
richtige Form und plättet es bevor es völlig getrocknet iſt auf
der linken Seite

Kleine Mitteilungen
Um Fenſterſcheiben zu mattieren hat man mehrere Mittel

von welchen jedoch bei ſchon eingeglaſten Scheiben nur das nach
folgende wirklich zweckmäßig iſt Bienenwachs wird in Terpentin
öl aufgelöſt und der Löſung etwas Sikkatif und Lack zugeſetzt damit
es raſcher trockne und hart werde Mit dieſer Miſchung ſtreicht
man die Fenſterſcheiben auf der Außenſeite und tupft recht egal
mit Wattebäuſchchen Mit Maſurfarben z B Pariſerblau Krapp
lack uſw kann man das Wachs etwas färben wenn es gewünſcht
wird notwendig iſt es nicht im Gegenteil wirkt die einfache Wachs
mattierung feiner

Matter ſchwarzer Lack für Metalle Salpeterſaures Kupfer
oxyd 500 Gr 90grädiger Weingeiſt 150 Gr Das ſalpeterſaure
Kupferoxyd wird am Feuer geſchmolzen und ſodann dem Alkohol
zugeſetzt Die Anwendung muß warm erfolgen

Gummiringe wie man ſie an Fruchteinmachgläſern gebraucht
werden häufig hart und brüchig Man kann ſie aber wieder weich
machen wenn man ſie in Ammoniakwaſſer 1 Teil Ammoniak zu
2 Teilen Waſſer legt Manchmal brauchen die Ringe in dieſem
Bade nicht länger als 5 Minuten zu bleiben Meiſtens iſt aber
eine halbe Stunde nötig um ihnen wieder die alte Elaſtizität zu
verleihen

Vorzügliches Mittel um Schuhwerk waſſerdicht zu machen
Eines der beſten Mittel für dieſen Zweck iſt Paraffin und zwar hat
ſich eine geſättigte Löſung von weichem weißen Paraffin in Benzin
als vorzüglich bewährt Man tut in eine Flaſche Benzin ſo viel
feingeſchnittenes Paraffin bis ſich letzteres darin nicht mehr auf
löſt Mit dieſer Auflöſung beſtreicht man nun das Oberleder
mittels eines feinen Borſtenpinſels ſo lange bis das Leder keine
Feuchtigkeit mehr aufnimmt was in kurzer Zeit der Fall iſt da
das Benzin ſchnell verdunſtet und nur das Paraffin in den Poren
des Leders zurückbleibt Beſonders zweckdienlich iſt es auch nicht
nur das Oberleder ſondern auch die Nähte und Fugen mit dieſer
Paraffinlöſung zu tränken

Zinkgegenſtände zu reinigen Man reinigt die betreffenden
Gegenſtände mit Aſchenlauge Darauf nimmt man im Ofen ge
trocknetes oder geröſtetes Küchenſalz zerreibt es zu Mehl ſtreut
es auf einen wollenen Lappen und putzt dann das Gefäß ſo lange
bis der Silberglanz eintritt Vielfach putzt man auch mit 1 Teil
Schwefelſäure auf 12 Teile Waſſer doch iſt erſteres Verfahren ent
ſchieden vorzuziehen

Tintenpulver 6 Teile gepulverte Galläpfel 2 Teile calci
niertes Eiſenvitriol und 1 Teil arabiſcher Gummi werden alles
in gröblicher Pulverform zuſammengemiſcht Mit dieſem Pulver
kann man durch Zuſatz von hinreichendem Waſſer ſogleich eine
ſchwarze Tinte herſtellen
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Halle a den 21
Die UAeberwinterung von Kohlgemüſen

Von Gärtner K Mutz Halle a S
Ein überreicher Ernteſegen bedeckt die Kohlfelder Faſt iſt es

zuviel des Guten der Markt iſt überfüllt mit beſter Ware und
die Preiſe ſinken Wenn das im allgemeinen und im beſonderen
137 den Konſumenten erfreulich iſt ſo e wir

en Ueberfluß ſoviel als möglich zurückzuhalten den Markt im
Herbſt zu entlaſten um einen Teil der Ernte für den Winter
und das Frühjahr zu reſervieren Jahrelange prakt ſche Ver
e haben bewieſen daß es gar nicht ſchwer iſt den Kopfkohl mit
eichtigkeit geſund durch den Winter zu bringen Dies zu er
reichen gibt es eine Anzahl gebräuchliche Methoden die ihrem
Zweck alle mehr oder weniger entſprechen beſonders wo es ſich
um kleinere Mengen der zu überwinternden Ernte handelt Sind
aber große Maſſen des vielbegehrten Artikels durch den Winter
z bringen dann gilt es nachzudenken und den einfachſten und
illigſten Weg der zugleich der e iſt einzuſchlagen Jch

habe die prrihederlh Methoden kennen gelernt und mich von der
Zweckmäßigkeit derſelben überzeugt indem ich ſie jahrelang nach
gemacht habe Jm Rheinland ſieht man den Kohl hauptſächlich
in Kellern und Gewölben überwintern auch in Erdkaſten
in Holland in ähnlicher e nur mit dem Unterſchied daß man
hier für die ungeheuren Mengen Kohl die in den Marſchen
gebaut werden extra Unterkunftsräume oberirdiſch anlegt teils
feſt teils transportabel Dieſe Kohlſchuppen beſtehen aus doppel
ten Bretterrahmen die oben abgedeckt werden können Das
öftere Umlegen der Köpfe bringt aber den Nachteil mit ſich daß
das Kraut innen fleckig und unanſehnlich wird wenn es nicht gar
Faulftellen bekommt Jn der Braunſchweiger Gegend e ich die
Krautköpfe in tiefe Erdgruben mit dem Kopf nach oben ein
ſchlagen und mit Reiſig zudecken auf welches ſpäter noch Laub
Pretet wurde Aber auch hier mußten im Frühjahr ja noch
früher viele T ganz oder teilweiſe ausgeſchieden werden weil
in einer Erdgrube die Luftzirkulation mangelhaft iſt die Köpfe
in einer feuchtwarmen Temperatur überwintern die aber zugleich
allen möglichen Fäulnisbakterien die günſtigſten Lebensbedingun
gen bietet Dazu braucht nur noch en zu kommen und
man wird dieſe Methode künftig verwerfen Jn einer andernGegend ich nicht mehr e ſah ich den Winterkohl bis an
den einfach im Freien in Reih und Glied eingeſchlagen ſo
daß der Kopf direkt auf den Boden zu ſtehen kam Dieſe Methode
iſt ſchon darum nicht übel weil ſolche Miete leicht mit Laub Lang
ſtroh oder Pferdedünger bedeckt werden iſt alſo billig zur
geeigneten Zeit zu ſchützen und die Köpfe brauchen bis zum Verkauf
nicht aus ihrer Lage gebracht zu werden r einzige Nachteil
beſteht darin daß der Kohl bei anhaltend naſſem Wetter leicht
fault beſonders wenn Froſt und mildes Wetter oft wechſeln und
vor ällen Dingen treibt der Wirſing und dann auch der Weißkohl
leicht durch was den Kohl aber unbedingt entwertet Wir werden
alſo mit dieſen Methoden den Zweck der Ueberwinterung nicht
immer mit Sicherheit erreichen Bei meinen Verſuchen hat ſich
nur eine Methode als vollſtändig einwandfrei erwieſen ſie ge
ſtattet vor allen Dingen unbegrenzte Mengen Krautköpfe mit
Sicherheit und auf die einfachſte Weiſe bis in den April tadellvs
zu erhalten Die Methode iſt durchaus nicht neu ja vielleicht ſo
alt wie der Kohlbau ſelbſt Jhr Grundprinzip beſteht darin an
ſtatt des Strunks den Kohlkopf in Erde einzuſchlagen und ſo zu
überwintern Die De hat vornehmlich den rin der Einfach
heit denn auch beim Landwirt bedeutet Zeit Geld

Die Ernte wird möglichſt lange hinausgeſchoben denn je mehr
der Erdboden ausgekühlt iſt um ſo beſſer iſt er zur Kohlüberwinte
rung geeignet Vorausſetzung iſt trockenes Wetter und ſete Köpfed wäre a alle lockere oder ſonſt nicht einwandfreie Ware
auszuſchalten ie guten Köpfe werde mit der Wurzel aus

gezogen die äußeren Blätter ſo weit h daß nur zwei bis
drei lockere Blätter den feſten r umkleiden und ſo wird die
ganze Ernte nach der Stelle geſchafft wo der Einſchlag gemacht
werden ſoll Selbſtverſtändlich iſt es daß wir einen Platz wählen
der ziemlich trocken liegt etwa unter großen Obſtbäumen im
Garten Denn hier iſt der Boden T Herbſt immer trockener
als anderswo und bleibt es auch im Winter außerdem erſchwert
die Nähe des Gehöfts denjenigen das Handwerk die da gerneernten was ſie nicht gepflanzt paben

Wir werfen nun einen Graben aus etwa 25 Zentimeter tief
und breit genug für die Dimenſionen der größten Köpfe und legen
den Graben mit Köpfen aus ſo daß die Wurzeln gen Himmel
ragen Nachdem der ganze Graben mit Köpfen verſehen iſt machen
wir davor einen zweiten und fahren ſo fort immer die Erde des
folgenden Grabens zur Bedeckung der Kohlköpfe im vorigen
Graben benutzend t daß der ganzen Kohlſchiche zirka 20 Zenti
meter Erde ruht Ueberflüſſige Erde iſt dazu zu verwenden rings
um die Kohlmiete einen Schutzkranz Erde aufzuwerfen Unſere
Arbeit iſt nun fertig und wenn der Kohl ins Frühjahr gebracht
werden ſoll iſt aug aller weitere Schutz als der der aufliegenden
Erde überflüſſig Das Kraut wird bei Froſt zwar mit dem EP
boden reren aber auch ganz allmählich wieder auftauen und es
bleibt bis weit ins Frühjahr hinein in ausgezeichneter Verfaſſung
Ausfall gibt es überhaupt nicht Während wir den Kohl in
Kellern und Kaſten mehrere Male n müſſen und trotzdem
vielfach angefaulte Köpfe bekommen brauchen wir bei der Methode

Kopf unten keine Hand zur Erhaltung zu rühren
Dasjenge Quartier nun dem im Laufe der Froſtperiode Ware

entnommen werden ſoll wird genau ſo hergeſtellt nur wird auf
den Einſchlag nachdem der Boden obenher leicht zu einer Kruſte
gefroren iſt eine dem Aer oft entſprechende Laub
Dünger oder Langſtrohſchicht gebreitet

Da der Kohl ſowieſo einmal von ſeinem Standort Feld fort
geſchafft werden muß ſo iſt es ſchon am richtigſten man bringt
den ganzen Vorrat in einem einzigen Einſchlag und zwar aus den
oben angeführten Gründen im Garten oder doch in der Nähe des
Gehöftes unter

Die Ernte des Obſtes
Der Herbſt rückt näher und ſomit auch die Reifezeit allen

Obſtes ancher aufmerkſame Obſtzüchter möchte bei dieſem Ge
danken laut aufſchreien in banger Sorge um Frucht und Baum
iſt es doch eine Schande wie mancher Obſtbaum nachdem er ſeinen
undankbaren Herrn reichlich mit Obſt nach der Ernte
ausſieht Faſt möchte einem das Herz bluten bei ſolchem An
blicke mörderiſch wird oft beſonders an den Feldobſtbäumen bei
der Ernte mit unſern Lieblingen verfahren wodurch das herrliche
Obſt an Haltbarkeit und Wert verliert und was noch viel
ſchlimmer iſt der Baum ſelbſt dermaßen geſchädigt wird daß er
oft mehrere Jahre braucht ehe er ſich wieder gänzlich erholt hat
da er nach der Ernte manchmal ausſieht als wenn der aus
gelaſſenſte Sturmwind ihn bearbeitet hätte

Die wenigſten Obſtzüchter bedenken daß die Güte und Dauer
haftigkeit des Obſtes über Winter weſentlich von der Zeit der
Ernte ſowie der Art und Weiſe derſelben abhängt Einen großen
Fehler machen viele indem ſie das Obſt zu t manchmal ſchon
im September abnehmen Solches Obſt welkt le di 77
verliert ſeinen angenehmen Geruch und büßt an Wohlgeſchm
ein ſelbſt dann wenn es auf dem Lager nachgereift iſt Andere
beegen den nicht minder großen Fehler das Obſt zu ſpät zu
pflücken was ebenfalls r nachteilig iſt Durch zu langes
Hängen am Baum wird das Obſt beſonders die feineren Sorten
grob körnig ſtrohig mitunter ungenießbar da bei kaltem ſchlech
tem Herbſtwetter keine Zuckerbildung in den Früchten mehr ſtatt
finden kann Allerdings laſſen ſich in bezug auf Zeitbeſtimmung
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zur Ernte des Obſtes keine feſt ien allgemein gültia eeehalnſen ter Leere i u c r Tinli r z inen roi van e e wegen peker dir Jene 24 mahlen ſondern ganz vcfatert S Der Hafer wurde nicht ge te Erfolge haben Das Lochen der Kartoffeln iſt wohl nur in e rien vgeeet rn Se baren Le r anh einiweicein maßen ſo daß die Tiere ihn recht kauen en n n e und immer mit rei Forſtwirtſchaft Jagd und Hundezuchteſte abzubreck ers Sqh eit Knofpen Zweige oder ſogar Ueber das Pflügen Eine ſchmal als die richti V rſtoffen verbunden ſo daß ſich das Dämpfen ucht
und dergleihen vinß unterhteiken nach den Früchten mit Stangen r s r r le rin r d dir Be rhennt dieſes Futtermittels erweiſen dürft iſt Für Sonntagsjägeri s en weil man dadurch die Bäume der Bodenb le i der letzteren wird das innige Mi erdings wird die Verdaulichkeit dadurch ni hö Nviaſfag Es iſt ja meiſtenteils ö zimmer verwunden würde Di urch die Bäume enbeſtandteile auf welche es d ß nige Miſchen angeno keit dadurch nicht erhöht wie vielfach eils ſehr ſchön als Jäger auf die Jberg faſſe ſie beim Sn e Früchte reiße man nicht ab ſon furche ſehr ankommt nur höchf je es doch beſonders bei der Saat gen mmen wird ſondern nur die Schmackhaftigkeit des Futters ehn doch bringt das Jagen auch fürwah uf die Jagd zu
drebe ſie vorſichtig um W und breche ſie behutſam ab oder mm beſteht bekanntlich höchſt unvollkommen erreicht Der Bode nd das Tier wird dadurch zur erhöhten F tterauf n jäger oft Gefahr drum liebe Wei r dem Sonntags

t obei ſie fa z ſie d tan R kanntlich aus einem Gemiſch ſetz n geregt was beſonders bei der Mä 2 Fukteraufnahme an man beim Pi liebe eidmannsleute hört wiad beſitzen leicht abbrechen lls ſie den erforderlichen Reife Beſtandteile Werden dieſelb ich zerſetzter und unzerſetzter aber müſſen die K z der Mäſtung ſehr wertvoll iſt Jmmer irſchen ſtets verfährt Zuerſt iſt nötig ei und nicht erreicht werden können ſind mit te welche mit der mengt ſo geht nicht en nicht gründlich miteinander ver ſen die Kartoffeln nach dem Dämpfen zerkleinert werd wenn auch gefüllt mit Stiefelwichſe d ig eine Büchſe
nnen ſind mit dem Obſtpflü r t nur der Zerſetzungsvor was auch durch Quetſchmühlen geſchel t Art en ſchwarz wie Schrot hſe denn erſtens iſt dierechen Dieſes bei der Obſt t dem Obſtpflücker zu vor ſich ſondern die Saatpfl gang unvollkommen kung d z mühlen geſchehen kann Die günſtige Wir Die Bü rot und zweitens ſchießt ihr doch nichſich leicht jedermann ſelbſt ernte unentbehrliche Werkzeug kann mäßigen Stand Manch ander erhalten auch einen ungleich die 9 c gedämpften Kartoffeln wird natürlich weſentlich durch zug Büchſe nehmt ihr auf den Rücken verhü t

i i 4 Beſchaffenhe S if jeweiſ bei gen tet aber euchan dem Rand eingeſeßten fertigen Ein kreisrundes Brett mit geſagt haben wie es t er Landmann wird ſich ſchon enttäuſcht in eſchaffenheit des Beifutters welches reich an ſicſtoff ücken indem dieweil beim Bücken oft Schuß zuh len Weſt n E Ziemlich iopgen gähnen und t s kommt daß trotz ſorgfältiger Einſaat auf igen Stoffen ſein muß beeinflußt o ganz unverhofft Sehr nötig hat dann j ein Schuß losgehtuns ſchon treffliche Die iſte inen Feldern noch jede Pflugfurche im Pfl m r einen Hütel mit n hr nötig hat dann jeder Peter ein grünesnnen iche Die erkenn anzenb t 9 Huſten der P er Feder ter grüneJ a cte Frucht l nſte leiſten furehe d ſagt en ine meiſten Fällen die Pflug kältungen oder eher gegen ne in Er Meter meſſen e ken gen ein
Körbchen rig eine erb werfe man in das lieber im Tage etwas wem v Furchen halten und M Luftröhre Jm erſten Falle findet bei hen en in alen wollt ihr draußen Haſen töten ſo anten n nötenwerden ſo deſchehe in r Leiſtung ſpäter ſchlechte Sagaten haben pflügen als bei größerer Aen g a a iſt hen auf Abſonderung n Jagbtaſch u e beißen Aus an

hütten ſondern man le einfache Trinkgeſchirr zu ſehen Schonung iſt d i not viellei z denn kauft ihr ſpäter Haſ idem kleinen in den groß ge W behutſam die Früchte aus wendig Der Stall muß mäßi g iſt dringend not vielleicht auch Hühner ganze Sch äter Haſen einen Korb Am e e au das Pfe Stall muß mäßig warm und ant gelüftet ſein Huſtet bewahren ganze Scharen ſo müßt ihr ſie doch aufPflücken einer ſog Gartenlei eſten bedient man ſich Haus und Zi as Pferd beim Freſſen und Saufen ſo bleibt es ſ W ren Dazu wär noch ein Jagdhund nöti d neſte anzulehnen braucht de eiter welche man nicht an die a Zimmergarten Anfall vorüber iſt Durch ſtaubiges Heu üb h zulaufen ſtets erbötig ſagt ſterben nicht di eiten Hundeſt man bei höheren Ba ſelbe ſonſt leicht beſchädigt werden Alle Zimmerpflanzen die man j en Heu wird der ges Heu überhaupt durch zu viel an einer Sonntagsjägerwund erſten Hugez tzen die man jetzt vom Freien ins Zi eu wird der ſogenannte Heuhuſten herbeigefüh find tagsjägerwunde Seht alſo wo ihr ſolchekteitern ſo kae men d r in der Krone herum bringt müſſen zuvor einer gründlich J ins Zimmer Dämpfigkeit führt Heu welch geführt der zur indet nur ſei er niemals ga blindet ihr ſolchennur nicht mit ſtark werden Bei B ichen Reinigung unterzo führt Heu welches an Pferde verfüttert werd Il ihr umzi ganz erblindet Jm übrigen müßtonders bei Bäumen mit glatter Ri genagelten Schuhen ei Blattpflanzen mit harten Blätt u muß ſtets tüchtig aufgeſchüttelt werd len z mziehen das ganze Jägerkleid mit Grün in iſt diwobei das Pfluden ſich atter Rinde Wenn Wirtſchaftsobſt wäſcht man die Blätter entfernt die obere E vſg Palmen Fiskus t Das Aufbläh Wer ee erden offnung ſchmückt die Jugend verbund rün Grün iſt die
werden ſoll was aber er meiſtens ſchlecht rentiert a geſchüttelt durch eine neue der man etwas Blutmeht m ſchicht und erſetzt ſie Lebensm ähen der Kälber tritt ſehr häufig in den erſt Wollt ihr den Anſtand unden alſo Jägertugend

dann 3 r te in smonaten ein beſond i en ſtand ohne Schaden erBon bei leichtem Eqhüln abfag eben Jarf wenn die Früchte L W gewordenen Töpfe mittels Bürſte et e iſt entweder eine r S 7 h Die Urſache e den denn jedem wird der Boden h e
ume Tücher oder eine Schicht Stroh u do n und gieße ſicte nicht unbedingt notwendig iſt unterlaſſe m ſetzung des Futters Jm erſteren Falle v c falſche Zuſammen 9 v i en hat 8

verhütet daß das Obſt beim v beſchädi gl aus dodurch man gieße lieber öfters bei kleinen Töpfen de nan es möglichſt bald an den Fleiſcher d Falle verkauft man das Kalb dabt ihr den Ort der Tat erreicht ſo machnicht ſämtliche Früchte De Bl m Lt n üttele v der Tod mancher ſchönen u zu rechnen iſt Jm e e ne nur i e Da ab den läſtigen Ba gir t tat he
n ſondern in de iebene auf einmal auf den während des Winters nicht mehr de nae wei uttermittel welche leicht Gä er vermeide man alle e Raſt Das Hütel hängt an einen Bafallen der größte Teil eben Leſer e waren en e n ſein Seht en ne n detcte dal Jan ten Bee die Jeden hen e

J WF jü D e i e e m i S i i S i7 ft h Vorräte in ten niiteheg Dre a warmen Waſſer ehe gadeuch Kndekech nd guf mit rin ſo der s r wohl nun gen reLandwirtſ aft en ſind und eine reichliche Auswahl ten Exemplaren vor Von letzterer ſind mögli in ungekochtem Zuſtand inmal abzuwiſchen und auf d deglichſt e ſt as edle Wild zu8 Einige Winke für die Kartoffelernte W Wie muß ein Grundſtück a ermöglichen Als Arzneimittel gegen n v kleine Mahlzeiten zu geben Se die Sache nicht obwohl manten te durch ſumpfige Lage oder n n e vorbereitet und bearbeitet n de r d hie n Meneie r ihre den e r rn degt ſein die Kartoffeln ſcho egen be zu tun welcher bish äßig gedü mit einem Boden empfohlen Oft blähen die Kä Kümmelſamenpulver indem ſie nämlich teilweis fli diweifſo iſt bei letzterer einige V m vor der Ernte zu faulen beginnen worden iſt ſo i her regelmäßig gedüngt und gehackt od ü i t blähen die Kälber auch auf weil ſie beim Trä ſchnelle Beine kri liegen und teilweis
t eigentlich kei oung geb oder gepflügt zu viel Luft mit verſchluck Da iſt I eim Tränken iegen Darauf nehmt jederzeit Bedachtachte man darauf daß rig geboten Beim Ausnehmen ſelber als das g wit es eine weitere Vorbereitung mehr nöti Tränke das einzi lucken Da iſt Vorſicht bei Darreichung d nehmt euch ſelber ſehr in acht i zdacht u

ſchädigten Früchte fü n e angefaulten oder beim Hacken be Fenn 8 öhnliche Umſtechen der Boden iſt gelockert und un u n Mittel s r und und macht auch kei r t aus Verſehen nicht dengeſunden zuſammen denn wofern man ſie mit de auch 4 Daß aber ein Bebacken und Düngen vor der B nen Jungen Ferkeln deren Appetit nachläßt i ihr alles ruhig ſchieß einen Menſchen wund Sonſt önntrt geben ſie Anl en in ſolchem Boden nicht überflüſſi r Bepflanzung bare Krankheit achläßt und die ohne ſicht en ſo Bäche die vorüberfließen Biauch faul werden Die e Anlaß dazu daß ſelbige iſt das verſt exflüſſig ſondern von großem W it raſch abmagern bringe man Bauſchutt S flaſchen Bäume Steine Bohl Smüſſen möglichſt bald angefaulten bzw beſchädigten Kartoffel Bod rſteht ſich ja von ſelbſt Dagegen iſt das Ri erte trockene Erde abgeſtochene Raſenſtücke i uſchutt Sand und Sohlen Nur haltet en ſelbſt alte Schuhe ohne
ach Exnte verfü r odens nötig wenn derſelbe bi das Rigolen des wühlen dari ücke in den Stall Die Tiere r haltet manchmal etwas ein und ſchiman ſie dur mpfen unſ erfüttert werden nachdem Tummelvpl derſelbe bisher ein Wieſengrund od rin freſſen auch davon und dieſes iſt für i alles kurz und klein denn ferkeit i nd ſchießt nichtaule Karieſſen daß man lich gemacht hat Sind es ſo viele ſchutt n geweſen iſt Wenn man während des Rigolens v er P notwendig Durch dieſes einfache Mittel wurd ihre Geſund Pulverkoller ganz abſcheuli apferkeit iſt zwar erfreulich doch

5 4 j ha 3 eulich u Zum Schl ſſann ſo dämpfe man die e nicht in kurzer Friſt verbrauchen Beden t mmen kann ſo werfe man dieſen unter den aufgeb ten er rig en ſchon viele merken ich wünſche allen W uſſe möchte ich beBreite und Höhe ei ieſe und bewahre ſie in Gruben von 1 Meter tum de enn es gibt nicht leicht ein Mittel welches d g Weichfutter fü z einem Tag in ei i euren Werken daß keins davon vor
z in é z 3 das Wachs z er für Geflügel Zu den beſten ag in einer Wildprethandlung lagfunden eingeſtampft für ſpätere Zeiten auf Die ge m des Beerenobſtes ſo befördert als t Hühner Ent z eſten Futterarten für ng lag

e e e nene e nene e Senee rr eer nhg Eagthrwende man nur ganz trock eten auf Zum Eindecken Herbſt iſt die b findet muß natürlich beſeitigt werden D eine ſauer gewordene mit fauligen K W r unter nicht es natürlichen Anflugs und Aufſchlags wiwelche bei Regenweit z trockenes und geſundes Stroh Kartoffeln v iſt die eſte Zeit zum Herrichten des Bodens Der uſw vermiſchte und verdorb gen Kartoffelabfällen Kohlſtrünken beim Grasſchneiden Sammel hlags wird erheblich gefährdet
Dieſelben ſind im Felle geerntet werden neigen ſehr Späte Ausſaat von Wint gutes Weichfutt i orbene Brühe verſtanden werden Ein und Ameiſenei nd eln von Erdbeeren Pilzen Kräutern

der in beſond zum Faulen erſt noch Wi n Winterſalat Wenn man Ende Se futter wird am beſten des abends meiſeneiern endlich bei dem durchaus verwerflichund zuerſt zu verfüttern n beſonderen Mieten aufzubewahren noch Winterſalat ſäen will iſt ſolches w i eptember gekocht und beſteht aus allen Speiſeü ends vor dem Gebrauch abſtreifen Daher ſtrengſte Aufſich be ten

2 5 je J c t des Forſtſchutzbanz dünn damit die Luft Die erſte Erdbedeckung gebe man nur pflanzt werden ſollen für viele Gegenden zu tn Pflanzen ver und Milchabfällen Gemüſe er wie Fett Fleiſch alle mit vorgedachten Neb zft camten auf

r i Kartoffeln Brotkr ebennutzungen beſchäftigten Perſa Man mache die Mi überall zu den Kartoffeln Zutritt verpflanzter Salat ſich vor Winter meiſt iht weil im Oktober warmem Waſſer Suppen u r otkrumen uſw Mit Rhenmatismus bei tit rſonen
einer Schaufel die Erde ieten aber möglichſt ſteil und klopfe mit kann und erfriert Man ſäe deshalb nicht genug feſtwurzeln ine alten Kochgeſchier guf d Zaucenreſten läßt man alles in namentlich bei ei Hunden Rheumatismus iſt bei Hundene gut feſt damit bei R klopfe mi Ausſaat halb wenn man noch eine ſpä geſchirr auf dem Feuer ſieden und berei amentlich bei ſolchen die viel im Waſſ bei i innlerliegende Stro ch it bei Regenwetter das dar at machen muß den Samen gleich in die B ne ſpäte unter Zuſatz von Kleie Mais und und bereitet ſodann häufig vorkommendes Uebel i aſſer arbeiten müſſen einnoch ſehr heißes r r und faul wird Sollte im Herbſt aus daß die Salatpflanzen weit genn b ie Beete und ſo dünn Kartoffeln einen ſteifen Br is und Gerſtenſchrot und gedämpften Stellen welche man d Die von Rheumatismus befallenen

lüftet werden ueberha eintreten ſo muß an vielen Stell nicht verpflanzt zu werden b genug Abſtand erhalten und gar billiges und äußer Brei und man erhält auf dieſe Weiſe ein Hunde Sch T urit Drücken leicht findet da ſie alsdann demF r t tut man gut für ei z pflanzen übe rauchen Solch unverpflanzte Se i Aer K äußerſt zuträgliches Geflügelfutt v e Schmerz verurſachen reibt man täglich ei äftig muftzutritt in folgender r gut für einen regelmäßigen zen überdauern den Winter viel leich e i lat für teures Körnerfutter erſpar er welches viel Geld Karbolöl ein das m i u ln tenausgeſchüttet ſind und ehe t zu ſorgen Sobald die Kartoffeln Schöne Dahlien M r viel leichter als verpflanzte r erſpart in die Haut einreib an mit dem Ballen der Hand möglichſt kräftigauf den Firſt ei man das Stroh auflegt legt ältnismäßig wenig wirkli an ſieht in den Gärten eigentlich ver S eiben muß Jnnerlich gibt man Natr ſalichlic 5z W e r e de s e l et e de Gorena be Swhwiß n Bienenwirtſchaft uns ehe r r Ter Vſtens e h irtaweiter nach vorn gezo u nger die Miete wird eeinträchtigt Die Dahlie neigt n önheit weſentlich 2 Bei lang nicht ins Waſſ n zickt ihn eine Zeitman an beide Enden e erleichtern bindet Darum muß man dieſer Neigung d aber zu ſtarker Buſchbildung neb eim Entnehmen des Honigs aus Mobilbauten ſtell r
r wird ſo bleibt nach wegt ſorg hen er man vie r bis u eine iſt der ehe Weber kreche en de Mi e n Geſundh itst flder den Kartoffeln eine Luftröhre w es Baumes kräftigſten entfernt Dieſe werden d x bineinſtellen und ſie vo t um die Rähmchen in dieſelbe undheitspflege

rn ins Freie mändet 3 hre welche an den beiden Längs Blüten entwickeln Ja man t en dann beſonders ſchöne u f6 und ſie vor anderen Bienen und Näſcherei ſchütze Blutreini iußenluft in die Kartoffeln ein ſtändiges Einſtrömen friſche DahlienHochſtäm man kann noch weiter gehen und ſogar zu können Dann öffne man die Beute nehme d r utreinigungsmittel Es gibt wohl heilſame Vegetabiliermöglicht r kräfti ämme ziehen Man darf nur den ſchö i onig gefüllte Rähmche ute nehme das erſte mit welche den Stoffwechſel in gelinder Wei ſame VegetabilienWer magere fett räftigſten Trieb allein ſtehen laſſ en ſchönſten und tock ab en heraus und ſchüttle die Bienen in den Löwenzahn Kuhblun gelinder Weiſe anregen wie WalnußteeFutter einen Auſag be arme Milch erhält gebe zum tägliche rechtzeitig ausbrechen Jn ei aſſen und deſſen Seitenzweige de ab und bürſte etwa noch daran hängende mit ein Vgeſe B St uhblume Ampfer uſw ja bei einigen KrankheitZuſatz von Hafer Dieſer 3 giicrn dann di n Jn einer Höhe von etwa 70 Zt ir oder einer in Waſſer getauchten Gänſekielfe mit einem Weſen z B Skrophuloſe Rhachitis Gicht lteter Spphilis rnzu ſein Schon eine Haferzugab r Zuſatz braucht nicht groß ieſer entſpitzt Natürlich d Ztm wird apparat oder ein v chten Gänſekielfeder hinein Ein Rauch ſogar der Nutzen ſtärker wirken cht veralteter Spvpbilis kann
genügend eine Beſſerun z t be von 28 Kilogramm pro Tag iſt nicht fehlen Ferner muß man wiſſen daß re tützpfahl un etwaige ſtör e a Pfeife kann dabei ſehr nützlich ſein Jm allgemeinen täht ick wirkender nicht in Abrede geſtellt werden
wirkt aber nicht nur ig herbeizuführen Ein Zuſatz von H und Düngung die Pflanze üppig i reichliche Bewäſſerung bald Wige ienen zu bezähmen und zu beruhig So die Blutreini äßt ſich jedoch behaupten daß man am beſten fü

günſtig auf den F n Hafer alſo beid üppig ins Kraut ſchießen läßt daß man das Rähmchen in die Ki g TuuJen ie Blutreinigung ſorgt wenn man die Organe in deondern beeinflußt auch den G Fettgehalt der Milch ein ides auf ein beſcheidenes Maß beſchränk an man Dasſelbe tue man mi die Kiſte geſtellt ſchließe man dieſe ſeine alte ie Organe in denen das Blut

r s den übr Rät ze man dieſe en und verbrauchten Stoffe abſetzt ſtets i mr Butter in angenehm gagnag der Milch und dadurch auch Buſchbildung nicht geradezu herauszuforder m re Weg Honig enthalt an mir brigen Rähmchen ſoweit dieſelben zu erhalten ſucht Dieſ abſetzt ſtets in gutem Zuſtande
Milch und er Weiſe Dazu kommt noch daß d achgemäß behandelte Dahlien ſind in i n Auf ſolche Weiſe laſſe halten Rähmchen die gleichzeitig noch Brut enthal Leber ſucht Dieſe Organe ſind die Lungen die Nieren die

rag in erheblicher Weiſe uoch datz der chön zu ind in ihrer Blütezeit wirklich e man jedoch im Stocke Sobald man alle mit Honi nen er und die Haut und was zu jhrer Pflege dient iſt wichtwiſſenhaft durchgeführter V beiſe geſteigert wird Ein zu nennen i Waben heraus bald man alle mit Honig gefüllten zu erraten Wer friſch de J ege dient iſt wicht Kbweron 10 erſuch verlief in fol genommen hat trägt man ſie ins Haus int die riſche anregende Luft einatmet reichlich WaſſDur e Le 777 öabren geteilt Wege auszuſchleudern Die Zahl der Rähmchen welche Wange n trinkt die Hautkultur nicht vernachläſſigt und ſich dabei ſleißiaKop Dertrag arg war erhielten 5 von einem a daß der Tier und Geflügelzuchr za einem einzelnen Stock entnehmen kann richt t e S macht der bedarf keiner blutreinig bin
g einen Haferzuſatz von 1 Kil h t Kartoffeln al Tr eren Anzahl überhaupt jedenfalls ab t ch ma ipamen Tees und Dekokte und hat obendrein den V ee c an n enro T Tage r 7 derr n en r r n t r e e r Je nen To o Wie ſind als dieſe und ihm einen veen ich
i age zugunſten der mi z reitung dur ämpf ie Zu 20 25 Pfund pro Volk denn Habſucht bei inund dieſes Mehr ſt i r mit Hafer gefütterten Maſ pfen am empfehlenswerteſten Da bei ernte hat meiſt ſchl F dabſucht bei der Honig G äblieb Die Milch w tieg bis zum zehnten Tage w aſt größere Mengen von Kartoffel i Lüſen 9 imme Folgen Begen Erkältung und Magenverſtimmung wird des Abear ſüßer nußartig der Geſchme o es ſtehen würde die Ernäh i eln gereicht werden müſſen ſo Wie werden die voll iggefä vor dem Schlafengehen eine Taſſe Pfe j t ends

h Beſchmack der Butter der oft i ährung mit rohen zerkleinerten Kart ei i ollen Honiggefäße aufbewahrt Stets d d gehen eine Taſſe Pfeſſermünztee warm getrunkent t in bedeutend r artoffeln wegen nem luftigen warmen Orte t ets an und dann das Teetrinken bei leicht Dis dies iſten Mengen auftretenden Bitterſtoffe minder e Honig die Feuchtigkeit an g7 r der hen auch der wirkſames Mittel die Walger Wiebt dies iſt ein
De flüſis und der flüſſig gewordene Honig ſäuert be werden dis Zahnpflege Die Zähne ſind durch ſorgfältige täglich einis zweimalige Reinigung mit Büirſte und Jahnſeife oder Jahn

M
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